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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Vereinsmitglieder und -vorstände, 

von Zeit zu Zeit werde ich gefragt, warum unser Nachrichtenspiegel kein einheitliches  
Erscheinungsbild aufweist über alle Seiten hinweg.  
Die Antwort ist recht einfach: Das unterschiedliche Layout der einzelnen Artikel spiegelt die 
Vielfalt und Unterschiedlichkeit unserer Vereine wieder! 
Die einzelnen Vereine schicken ihre Beiträge an die Redaktion, wo wir sie dann zusammen 
mit allgemeinen Infos und den Anzeigen unserer Werbepartner zu einer Ausgabe zusam-
menstellen. Dabei kommen die einzelnen Beiträge in sehr unterschiedlicher Form bei uns 
an: Manche Artikel sind komplett druckfertig einschließlich Bildern und Vereinslogo, andere 
kommen als reiner Text und getrennt dazu ein paar Bilder, die dann von uns zu einem Artikel 
zusammen gefügt werden müssen. Das ist zwar etwas Mehrarbeit bei uns, aber nicht jeder 
Verein hat das nötige Wissen und Werkzeug, um komplette Beiträge zu gestalten. 
An dieser Stelle möchten wir uns wieder einmal ausdrücklich bei allen Autoren bedanken, 
die unseren Nachrichtenspiegel mit ihren Berichten erst interessant für unsere Leser ma-
chen. 
Natürlich gilt ein ganz besonderer Dank auch all unseren Werbepartnern, die mit ihren An-
zeigenaufträgen zum Teil schon seit vielen, vielen Jahren dafür sorgen, dass der Nachrich-
tenspiegel auch gedruckt werden kann. Eine gedruckte Ausgabe kostet (abhängig vom  
Umfang) knapp 1,50 €. Dazu kommt noch Porto für den Versand an Presse, andere externe 
Empfänger und Rechnungen. Ohne die Unterstützung durch unsere Werbepartner könnten 
die gemeinnützigen Vereine dies alles kaum finanzieren. 
Und wenn man es mal wirtschaftlich betrachtet: Viele sogenannte „Wochenblätter“ landen 
mit ihren Anzeigen ungelesen im Altpapier. Unser Nachrichtenspiegel wird gezielt im örtli-
chen Einzelhandel von den Kunden mitgenommen oder von Vereinsmitgliedern nachhause 
getragen. Da wird nichts ungelesen entsorgt! 
Wir vom Redaktionsteam – Hans Fuchs, Monika Lindner, Hubert Ruch und ich – werden 
alles daran setzen, dass dieses Sprachrohr den Vereinen erhalten bleibt! Dazu brauchen wir 
allerdings Verstärkung und ganz besonders auch Verjüngung! Spätestens Anfang 2018 wol-
len Hans Fuchs und ich aus dem Redaktionsteam ausscheiden. Speziell für die Aufgaben 
von Hans suchen wir dringend eine/n Nachfolger/in aus Oberföhring oder der unmittelbaren 
Umgebung, die/der unsere Werbepartner betreut und die fertigen Exemplare an die lokalen 
Einzelhändler zur Auslage liefert.  
Bitte helft alle mit – der Nachrichtenspiegel darf nicht sterben!!!   

Für die Vorstandschaft der Vereinsgemeinschaft 29 e.V. 
Claus Wennrich, 1. Vorsitzender 
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Der 
(kurz  ist  daheim  im  Stadtbezirk  13,  mit  den  Stadtteilen
Bogenhausen, Daglfing, Denning, Englschalking, Johanneskirchen, Ober-
föhring, Steinhausen und Zamdorf. NordOstKultur ist Mitglied in der VG 29.

www.nordostkultur-muenchen.de -     Kontakt: post@nordostkultur-muenchen.de



8



9



10

Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst 
Gas- & Ölheizungen | Solaranlagen & Regenerative Energien 

Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519

Büro Waldstr. 14 | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com



11

1. Vorstand:  Robert Riedl Freischützstr. 84 81927 München Tel.: 089 / 95 74 964 
2. Vorstand: Annemarie Bauer Waffenschmiedstr. 14 81927 München Tel.: 089 / 930 21 79 
Bankverbindung: VR-Bank Ismaning, IBAN: DE17 7009 3400 0002 6419 25 BIC: GEN0DEF1ISV 
Eingetragen in das Vereinsregister beim Amtsgericht München unter der Nr. VR 6821 

Sitz: München Nord-Ost 

 
Adventfeier 27.11.2016 in St. Thomas 

 
Nachdem St. Lorenz noch mitten in den Renovierungsarbeiten steckt, fand die Adventfeier 
2016 nochmals in St. Thomas statt. Wie jedes Jahr, konnten die Zuhörer auch dieses Jahr 
wieder eine besinnliche und bewegte Stunde in der "leider viel zu hektischen 
Vorweihnachtszeit" genießen. Neben den bereits seit Jahren mitwirkenden Gruppen: 
Bläsergruppe St. Thomas, Flötengruppe St. Emmeram und der Staffelseer Stubn'nmusi (auf 
dem Bild im Hintergrund), sang der Früahdeandl Dreigesang (teilweise im Vordergrund zu 
sehen). Das Programm war wunderbar aufeinander abgestimmt und Andreas Ebersberger 
hatte nachdenktliche und immer aktuelle Stücke ausgewählt. 
 

Der Eintritt war wie jedes 
Jahr frei und dieses Mal 
wurden Spenden für das 

"Projekt Omnibus" 
in München erbeten. Da 
kaum Unkosten anfallen 
und die Mitwirkenden, bis 
auf die Sänger, keine 
Gage erhalten, konnte sich 
die Organisatorin des 
Abends Annemarie Bauer 
von der Staffelseer Stub'n-
musi über 560 Euro freuen. 
Dieser Betrag wurde an die 
Franziskanische Stiftung 
„Projekt Omnbus“ überwie-

sen, diese bietet Eltern schwerkranker Kinder ein Zuhause auf Zeit, unabhängig von Nationa-
lität, Religion und Weltanschauung. Die Idee dazu hatte der Franziskaner und Klinikseelsor-
ger Michael Först OFM. Während die kranken Kinder in der Dr. von Haunerschen Kinderklinik 
medizinisch gut versorgt wurden, standen die Eltern vor dem Problem, eine Unterkunft zu fin-
den. Pater Michael erkannte ihre Not und gründete 1985 das Projekt Omnibus. (www.projekt-
omnibus.de) 
Wir freuen uns schon auf 2017 und hoffen wieder auf viele Besucher und wünschen allen bis 
dahin eine friedvolle und glückliche Zeit. 
 
Recht herzlich möchten wir zu unserem Faschingskranzl am Samstag 
18.02.2017 ab 19.00 Uhr in unserem Vereinsheim im Bürgerpark Oberföh-
ring einladen. Verkleidung ist erwünscht und für Musik ist gesorgt! 
 
1. Schriftführerin Jutta Kreuzer 
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        zeigt das Stück 
 

Dümmer als die Polizei erlaubt 
  

    Lustspiel in drei Akten 
von Markus Scheble und Sebastian Kolb 
 

Premiere ist am Freitag den 10. März 2017 
 
Weitere Aufführungen sind am 11., 17. / 18., 24. / 25. und 31. März, sowie am 1., 7. / 8. und 21. / 22. April 
in den Räumen der Bayerischen Volksbühne Watzmann e.V., Oberföhringer Str. 156, 81925 München,  
Tel. 089 / 95 11 11 
 

Der Kartenvorverkauf ist am Samstag, den 11. Februar 2017 von 9:00 bis 12:00 Uhr. 
Am Vorverkaufstag werden keine telefonischen Bestellungen angenommen! 
 

Alle Karten werden am Vorverkaufstag sofort ausgegeben und müssen auch sofort bezahlt werden. 
Für den Restkartenverkauf stehen wir an den folgenden Montagen von 18.30 bis 19.00 Uhr zur Verfügung. 
Pro Person werden max. 16 Karten vergeben. 
 

Eintritt € 8 für Erwachsene, € 4,50 für unsere Mitglieder und Kinder (bis einschl. 14 Jahre). 
Beginn um 20:00 Uhr – Einlass ab 19:00 Uhr. 
 
Es spielen und wirken mit: 
 

Oberkommissar Posch - Hans Moosbichler 
Fendt - Tobi Kroiß 

Schneider - Sabrina Stanglmaier 
Gabi Strobl - Bianca Möst 

Oskar - Andi Preininger 
Elfriede Moser - Ingrid Sadlstadter 

Ayshe - Madlen Moosbichler 
Hrdlicska - Peter Sadlstadter 

   
Regie - Robert Stanglmaier, Kurt Kroiß 

Bühnenbau - Kurt Kroiß, Manfred Lauerwald 
Licht und Technik - Michi Preininger, Christian Scheidweiler, Sepp Wagner 

Requisite - Manfred Lauerwald 
Maske - Gitti Lauerwald 

Bewirtung - Wolfi Bogner, Peter Sadlstadter u.v.a. 
Küche - Claudia Preininger u.v.a. 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.b-v-w.de 

©
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Hiermit möchten wir Euch recht herzlich zu unserem Schafkopfturnier einladen. 
Am Samstag, 11. Februar 2017 
von 13:00 Uhr bis ca. 17 Uhr 

im Vereinsheim, Oberföhringer Str. 156 / Haus 3 
Es werden attraktive Preise ausgespielt. 

Startgebühr pro Person: € 15,-- 
Für eine Brotzeit (im Startgeld enthalten) wird gesorgt. 

Anmeldungen bei:  
Helmut Waha,  Handy Nr.: 0171 3844606,   Email : helmut.waha@.gmx.de      oder 
Wolfi Bogner,  Handy Nr.: 0173 8604391,   Email : wolfgangbogner@maxi-dsl.de   
Anmeldeschluss:   7. Februar 2017 
Wir würden uns sehr freuen, viele von Euch begrüßen zu dürfen. 

Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206

81925 München

Telefon 089/957 64 64

Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com
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Man meint, da kann man es schon mal gemütlich angehen lassen,
aber weit gefehlt! Wer jetzt erst merkt, dass Fasching ist, hat schon 
einige Feringa-Highlights verpasst. 

Die Prinzenpaarvorstellung, die ja wie immer im November 
stattfindet, war gut besucht. Mit einer gewollt pannenreichen und 
spaßigen Zaubershow brachte Obermagier Manuel Wünsche 
zuletzt doch noch ein passendes Prinzenpaar für die Kinder und 
auch für die große Mannschaft auf die Bühne

Die FGF wird nun regiert von

Zur Inthronisation am 07.01. trafen sich Aktive und 
Freunde der FGF im Bürgerhaus Unterföhring. Die 
Prinzenpaare nahmen als Symbol der närrischen 
Regentschaft die Stadtteil- und Gemeindeschlüssel von 
Unterföhring und vom Münchner Nordosten in Empfang. 

Anschließend konnte das Publikum die Premiere des 
Bühnenprogramms aller Gruppierungen genießen. Es 
war ein voller Erfolg und die Aktiven können mit ihrer 
sportlich-tänzerischen und auch kreativen Hochleistung 
stolz durch die Ballsäle von München und Umgebung 
ziehen.

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

seiner Tollität, Prinz Matthias I.
lebhafter Nimmersatt vom wippenden Fuß

und Ihrer Lieblichkeit, Prinzessin Veronica I.
Glücksklee findendes Country Girl vom 

schwingenden Kochlöffel

und dem Kinderprinzenpaar 
Prinz Tristan I. und Prinzessin Isabel I.
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Ortsverein Bogenhausen-Oberföhring  
 

 
Der Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Bogenhausen-Oberföhring, Martin 
Tscheu, hat den vierten Maria Nindl-Preis an den Ortverband Oberföhring 
der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft (DLRG) verliehen. „Maria Nindl 
hat sich stets für die Arbeit mit jungen Menschen eingesetzt. Das tut auch 
die DLRG, deren hervorragende Arbeit mit jungen Menschen wir mit dem 
Maria-Nindl-Preis würdigen möchten“, sagte Tscheu bei einer Feier am 16. 
Oktober mit den Lebensrettern in deren Vereinsheim im Bürgerpark. Tscheu 
wurde von  der SPD-Fraktionsvorsitzenden im Bezirksausschuss, Karin 
Vetterle, und von den Ortsvereins-Vorstandsmitgliedern Gudrun Rapke und  
Sabine Weitzel begleitet.  
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Der erste Vorsitzende Thomas Heim nahm den Preis entgegen. Das 
Preisgeld in Höhe von 500 Euro, zu dem der Sohn von Maria Nindl, Thomas 
Nindl, 200 Euro beigetragen hatte, werde selbstverständlich auch in die 
Jugendarbeit investiert, versprach Heim. Das Jugendeinsatzteam JET 
benötige Geld für Kursmaterial und Einsatzkleidung. 

 
Der Ortsverband Oberföhring der DLRG hat insgesamt 490 Mitglieder und 
bietet jedes Jahr Schwimmkurse für 240 Kinder und Erste Hilfe-Kurse an. Die 
Kinder- und Jugendarbeit umfasst auch ein Kinderzeltlager. Das Einsatz-
gebiet der DLRG-Gruppe Oberföhring ist bei Badewetter der Garchinger 
See. Insgesamt verbuchte der Verein 2016 65 Einsätze im Sanitätsdienst, in 
der Absicherung bei Wasserrettung und im Wachdienst.  
Einen wirklich gefährlichen Einsatz gab es im laufenden Jahr glücklicher-
weise nicht, wie Heim feststellte. Im vergangenen Jahr aber haben die 
Oberföhringer DLRGler bei einem Außeneinsatz in Büsum an der Nordsee 
einen Mann vor dem Ertrinken gerettet. 
 
Gudrun Rapke 
Stellvertretende Vorsitzende und Pressesprecherin des  
SPD-Ortsvereins Bogenhausen-Oberföhring 
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Als eines der führenden Systemhäuser in Bayern bieten wir in der 
zukunftsorientierten ITK-Branche zum 1. September 2017 engagierten 
Schulabgängern vielseitige und interessante Ausbildungsplätze an.

Auszubildende gesucht!

Kaufmann für Büro-
management (m/w)

Ansprechpartner: Sabine Keitel, 
Voraussetzungen: Realschule 
mit kaufmännischem Zweig.

IT-System-
Elektroniker (m/w)

Ansprechpartner: Heinrich Brunner, 
Voraussetzungen: Guter Realschul- 
abschluss. Technisches Interesse 
im IT-Bereich, handwerkliches 
Geschick, gute Englischkenntnisse.

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

MTG-Kommunikations-Technik GmbH
81825 München | Truderinger Straße 250 | Tel. 089/451 12-0
Infos zum Ausbildungsablauf: www.mtg-muenchen.de
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Karten erhältlich zu 29,00 € bzw. 18,00 €

Kartenbüro: 
Münchner Kreis für Volksmusik, Lied und Tanz e.V.
www.volkskultur-musikschule.de | Telefon 089 987980
k.auer@volkskultur-musikschule.de

www.volkskultur-musikschule.de
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Unterstützer:

 

  SAMSTAG
 11.02.17

 19.30 Uhr

  SAMSTAG
 25.02.17

 19.30 Uhr

Erstes 
Münchner Salonorchester
Leitung: Thomas Hellhake

Tanzmeister:

 
Salonorchester
Karl Edelmann

Tanzmeister:
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Wiener Walzer im Alten Rathaus 
Ein Tanzball zwischen Vergangenheit und Moderne 
„Alles tanzt“ auch dieses Jahr wieder bei der Münchner Redoute im Alten 
Rathaus. Am 11.2. und 25.2. ab 19.30 Uhr wird der Alte Rathaussaal wieder 
Schauplatz des Tanzes, prächtiger Kleider und wunderbarer Klänge von 
Salonmusik. 

Im Fasching 1984 hat Franz Mayrhofer, damaliger Schulleiter der Münchner 
Schule für Bairische Musik, die jahrhundertealte Form des Ballfestes wieder 
erfolgreich aufleben lassen. Nach Anfängen im Festsaal des Akademischen 
Gesangvereins lud die Stadt München den Veranstalter, Münchner Kreis für 
Volksmusik, Lied und Tanz e.V., ein, die Redouten im Alten Rathaussaal zu 
veranstalten, wo sie nun seit 1988 mit Unterstützung des Kulturreferats statt-
finden. Dieser historische Tanz- und Festsaal der Münchner Bürgerschaft 
bietet den idealen Rahmen für ein rauschendes Fest mit tanzfreudigen 
Damen und Herren, die sich am Spiel der Kostüme ebenso erfreuen wie an 
den Melodien der Bayerischen und Wiener Meister.  

Eine besondere Rarität ist bei den Redouten die Musik. Die Salonorchester, 
ein Tanz und Unterhaltungsensemble, spielen dabei hauptsächlich Tanz-
musik u.a. von Johann Strauß, Franz Lehar oder Robert Stolz.  
Bei Walzer, Polka und Mazurka wird zum Höhepunkt der Veranstaltung die 
Münchner Francaise von Johann Strauß getanzt.  

Das „Erste Münchner Salonorchester“ unter der Leitung von Thomas 
Hellhake spielt am Samstag den 11.02.2017 um 19:30 Uhr im Alten 
Rathaussaal, Marienplatz 15, 80331 München zum Tanze auf. Durch den 
Abend wird Peter Hoffmann als Tanzmeister die Gäste begleiten. 

Zur zweiten Redoute am Samstag den 25.02.2017 um 19:30 Uhr wird Karl 
Edelmann mit seinem „Salonorchester“ im Alten Rathaussaal die Veranstal-
tung musikalisch umrahmen. Als Tanzleitung führt Peter Hoffmann durch das 
Abendprogramm. 

Karten zu diesen beiden Redouten (Erwachsene 29 Euro, SchülerInnen und 
StudentInnen 18 Euro) können beim Münchner Kreis für Volksmusik, Lied 
und Tanz e.V., Mauerkircherstraße 52, 81925 München, Tel. 089 987980 
oder unter k.auer@volkskultur-musikschule.de erworben werden. 
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Ihr Partner für Flüssiggas-Energie!

Ihr persönlicher Berater für
Flüssiggas aus Behältern u. Flaschen:

Gebietsvertretung München-Süd
Henry Knöbel
01 72 6 78 72 39

Verkaufsbüro Süd
Tel. 0 99 31 / 89 15-0 • Fax 0 99 31 / 89 15-29
Service-Nr. 01 80 3 72 24 36
(0,09 €/min a. dem dt. Festnetz, erhöhte Preise a. dem Mobilfunknetz)

www.drachengas.de

Wir beraten Sie individuell, 

planen und bauen

Ihre Flüssiggas-

Versorgungsanlage 

jeder Größe.jeder Größe.
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Der „ “, war auch heuer am letzten Tag des Jahres 2016, ein voller 
Erfolg und mit einem komplett ausverkauften „Löwenbräukeller“ ein wunderschöner 
Silvestervolkstanz. 

Unter der bewähr-
ten Tanzleitung von  
Melanie Schmeisser 
und Christian 
Baumann und der 
„Beratzhauser  
Blaskapelle“ tanzten 

viele 
bayerische Figuren-
tänze, beliebte  
Zwiefache, Walzer 
und Polkas. 
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Die Münchner Francaise – Höhepunkt einer jeden Volkstanzveranstaltung –  
lockte nach der Pause dann die wieder auf die Tanzfläche.  

Ein großer Dank geht an den „Löwenbräukeller“ für die Überlassung der Schwämme 
und dem gesamten Team und an unseren 1. Gauvorstand Michael Unruh, der wie-
der die Organisation dieser schönen Veranstaltung übernommen hat. Auf ein gutes 
und erfolgreiches 2017 wurde pünktlich um Mitternacht angestoßen und nach ei-
nem großen Feuerwerk spielte die „Beratzhauser Blaskapelle“ noch bis ca. 01:30 Uhr 
„zünftig in‘s Jahr 2017“. 

Brigitte Pinkl, 1. Gaupressewart Isargau 

27.01.2017   Oide Wiesn Bürgerball, Deutsches Theater in München, 
Beginn 20:00 Uhr 

13.03.2017 Sänger- und Musikantentreffen in München-Neuhausen, 
Gaststätte „Zur Linde“,  Sadeler Straße 20, 80638 München, 
Beginn:19:30 Uhr 

18.03. und 19.03.2017  Trachtenmarkt Pelkovenschlössel Moosach, 
    Moosacher St.-Martins-Platz 2, 80992 München 
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                 Abteilung Stockschützen 
 
Am Donnerstag, den 24. November, haben wir unsere Jahreshauptversamm-
lung in unserer Vereinshütte abgehalten. Es wurde über wichtige Themen, 
wie Umbau Bezirkssportanlage, Nachwuchs und Aktive Schützen gespro-
chen. Anfang dieses Jahres nehmen wir wieder an den Meisterschaften auf 
Eis in Dorfen teil. Der Verbleib in der Bezirksliga ist unser Ziel. 

Unsere Weihnachtsfeier am Montag, den 12. Dezember feierten wir in unserer Vereinsgaststätte. Bei 
warmen Buffet, mit Schweinsbraten, Schnitzel und Fleischpflanzerl und als Beilage Knödel, Blaukraut 
und Salat waren wir bestens versorgt. Danach hielten wir unsere obligatorische „Staade Stund“ mit der 
Ruhpoldinger Stubnmusik und vorgelesenen Geschichten ab. Danach wurde uns noch als Nachtisch  
Apfelstrudel mit Vanilleeis kredenzt. Es war ein rundum gelungener Abend. 

Unser Trainingsbetrieb leidet momentan an der geringen Anzahl unserer aktiven Schützen. Vielleicht 
möchte ein interessierter Leser diesen Sport mal ausprobieren, dann kann er sich jeden Dienstag und 
Donnerstag ab 18:30 Uhr bei uns melden. Unsere Stockbahnen befinden sich neben dem Parkplatz am 
Sportplatz, Johanneskirchner Str.72. 

Noch allen ein gutes und gesunden neues 2017 
Mit einem sportlichen Gruß 

Stock Heil Robert Eisinger (Schriftführer Abtl. Stockschützen)  

 
 
 
 

WER NICHT WIRBT, DEN FINDET MAN NICHT 

<<<<<< Hier könnte Ihr Name stehen! >>>>>> 

Kontakt: Hans Fuchs (FA PÖ) Tel. 957 81 98 
Anlieferung bitte ausschließlich digital als CD oder per Email an: vg29@mnet-mail.de 

Der VG-Nachrichtenspiegel  
erscheint 4x jährlich, jeweils Ende  

Januar, April, Juli, Oktober 

Annoncen Farbdruck 
 ½ Seite 55,00 €    zzgl. MwSt 
 1/1 Seite 96,50 €    zzgl. MwSt 
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Ein Rückblick was 2016 so los war seit der letzten Ausgabe:
 
Im April waren wir gleich zweimal mit dem Maibaum 
beschäftigt. Unsere "jüngsten" Mitglieder waren von 
der Herausforderung den Baum aus dem Bast zu 
bekommen hoch motiviert. Am ersten Tag war es ja 
auch eine Freude bei trockenem Wetter. Beim zwei-
ten Termin hatten wir da gar kein Glück. Es regnete 
den ganzen Abend, erst am Vormittag hörte es auf. 
Da wurde der Baum dann eingezäunt, damit es die 
Langfinger schwerer haben. 
 
Danach ging es für uns im Mai wieder auf den Motor-
radcorso. Es war sonnig und zu warm. Bei dem lang-
samen Tempo (Schritttempo) fing mein Dampfer an 
ganz leise vor sich hin zu kochen. Die Strecke von 
der Olympia Parkharfe bis zum Sendlinger Tor zog 
sich ganz schön dahin. Die Kirche war wieder gut 
gefüllt und nach dem Segen machten wir uns auf den 
Weg zum Hohen Peißenberg. Der Ausblick ist immer 
wieder ein Genuss und die Strecke dorthin natürlich 
auch! 
 

Eine Woche später fuhren ein paar von uns auch 
schon weiter nach Südtirol. Wir hatten uns wieder 
in Steinegg im Hotel Berghang einquartiert. Die 
Anfahrt war nicht so toll, es regnete schon am 
Start und es kam später noch kräftiger Wind dazu. 
Die Mittagspause in der Sachsenklemme reichte 
kaum zum Aufwärmen, zumindest hatten wir den 
Magen voll. Entschädigt wurden wir mit einem 
tollen 
Abend-
essen im 
Hotel.  

Die geben sich da immer richtig Mühe. Unser 
Fahrtag am Sonntag stand im Zeichen der Sonne. 
Den ganzen lieben langen Tag purer Fahrspaß 
auf zwei Rädern. Jens hatte sich wieder viel Mühe 
gemacht eine Tour auszuarbeiten. Vielen Dank! 
Auf der Rückfahrt lief das Spiel mit dem Wetter 
andersherum. Wir starteten bei klarem und sonni-
gem Himmel und kamen im Regen zuhause an. 
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Ein Schmankerl der anderen Art stand im Sommer 
an. Die Highline 179, südlich von Pfronten / Reut-
te, verbindet über die Bundesstraße 179 zwei Gip-
feln. Die Brücke ist 406 Meter lang und schwebt in 
114 Metern Höhe. Erbaut wurde sie 2014 und gilt 
seitdem als längste Fußgängerhängebrücke der 
Welt im Tibet Style. Man muss zwar erst die 114 
Meter auf einem Serpentinenweg nach oben ge-
hen, dann hat man aber ein gigantisches Erlebnis. 
Der Boden 
der Brücke 
wurde aus 

Gitterrosten gebildet, man sieht also frei nach un-
ten. Nix für Leute mit Höhenangst! Mein Respekt 
gilt unserer Katrin die sich gezielt ihrer Angst ge-
stellt hat. Sie schaffte die Brücke hin und zurück! 
Der Kenny dürfte zwar immer noch Schmerzen im 
Unterarm, mit dem er Katrin geführt hat, haben, 
aber da muß er durch. Preis für das Spektakel: 8,- 
Euro. Obacht, der Preis beinhaltet nur eine Hin- und 
Rücktour! 
 
Den Schwarzwald haben wir uns im Oktober ange-
sehen. Leider blieb uns auch nur ein Tag die Um-
gebung zu genießen. Wir kurvten zwischen Titisee 
und Waldshut durch den Südschwarzwald. Da die 
Bergstrecke "Schau-ins-Land" an Sonn und Feier-
tagen gesperrt ist, konnten wir uns nur das obere 
Ende mal ansehen. Am Ende des Tages wurde es 
leider verflixt kalt. Die Unterkunft gehört zur Metz-
gerei Föhrenbacher. Wir wurden recht herzlich auf-
genommen. Wir haben uns zur Heimfahrt dann 
auch noch etwas eingedeckt. 
 
Noch was Wichtiges! Wir konnten 2016 ein paar neue Mitglieder hinzugewinnen, was uns 
sehr freut. Allen unseren Neuen wünsche ich auf dem Weg viel Spaß in unserer Gemein-
schaft! 
 
Soweit der Rückblick auf 2016. Nun noch ein kurzer Ausblick auf 2017: 
Die ersten Tourenpakete sind schon geschnürt. Fest stehn schon die Ausflüge nach 
Steinegg und Caldonazzo im Kalender. Da ist schon alles gebucht und festgenagelt. Wei-
ters kommt im Mai wieder der Motorradcorso, durchgeführt von den EMF. Auch zu Fa-
sching und zur Maifeier findet man uns im Gelände der VG-29. Kommt einfach vorbei und 
schaut mal rein! 
 
Ich wünsche uns allen wieder eine unfallfreie Saison und etwas Glück mit dem Wetter. 
 
Flotte Grüße 
Ernst Hörburger 

1. Vorstand: Ernst Hörburger, Tel. 089/48002111, Handy 0175/9511001 
Kontoverbindung: Stadtsparkasse München, Kto. 44-151397, BLZ 701 500 00 

Amtsgericht München, Vereinsregister-Nr. 13763 
Homepage: www.mmo-ev.de, Tel./Fax 089/95841916 
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ACHTUNG TRICKDIEBE – und –BETRÜGER sind auch hier unterwegs!!! 
 

Die Zahl der Trickdiebstähle nimmt laufend zu. In den letzten Jahren ist ein deutlicher Anstieg 
zu verzeichnen, dabei wurden durch Trickdiebe an Wohnungstüren über 1 Million Euro 
erbeutet. Ziel der Täter ist es in ihre Wohnung und an ihr Geld zu gelangen. Sie versuchen ihr 
Vertrauen zu gewinnen. Senioren sind besonders gefährdet. 
Die beliebtesten Tricks: 

 Vorgetäuschte Freunde, Bekannte, Familienmitglieder, die dringend Geld brauchen,  
das Sie sofort von der Bank holen sollen 

 Der , der Sie bittet nachzuschauen, ob Sie bestohlen worden sind oder 
der für einen Angehörigen Geld haben will 

 Der sogenannte , bei dem der Anrufer vorgibt, ein naher Verwandter zu sein 
und mit Geldforderungen an sie herantritt (günstiger Autokauf, Unfall, finanzieller Notalge) 

 Personen die etwas für Nachbarn abgeben wollen oder um ein Glas Wasser bitten 
 Der Teppichverkäufer oder Scherenschleifer, der Ihnen ein unglaublich günstiges Angebot 

machen will 
 Sich als Bank- und Behördenmitarbeiter oder Krankenschwestern ausgeben 
 Der hilfsbereite Taschenträger 
 Sie werden auf der Strasse beispielsweise nach dem Weg gefragt und zum Dank werden 

sie  und stellen später fest, dass ihre Goldkette o.ä. fehlt 
 Der (Elektriker, Heizungsmonteur etc.), der in Ihrer Wohnung 

etwas nachschauen muss 

Schon mit wenigen Maßnahmen können Sie sich besser schützen. 
 Lassen Sie sich von Amtspersonen den Dienstausweis zeigen! 
 Halten Sie telefonisch Rücksprache bei der zuständigen Behörde/Stelle bzw. mit Ihren 

Verwandten 
 Lassen Sie keine fremden Personen in Ihre Wohnung! 
 Vermeiden Sie jeglichen Körperkontakt zu Fremden - halten Sie Abstand 
 Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit 

 

Benutzen Sie Türspion, Gegensprechanlage und Sperrbügel!  
Rufen Sie im Zweifel die Polizei – 110 
 

Treffen Sie die richtige Vorsorge... 
 Bewahren Sie keine größeren Bargeldbestände zu Hause auf 
 Werden Sie misstrauisch, wenn überraschend angebliche Freunde, Bekannte oder 

Familienmitglieder Sie um größere Geldbeträge bitten 
 Schreiben Sie keine Geheimnummern auf 
 Halten Sie Rücksprache mit Ihrer Bank, wenn Sie durch angebliche Mitarbeiter 

aufgefordert werden, Ihr Geld abzuheben 
...und wenn es trotzdem passiert? 

 Notieren Sie sich die Täterbeschreibung (Aussehen, Kleidung, Fahrzeug,  
besondere Merkmale) 

 Sperren Sie ggf. umgehend Ihre Bank-/Sparkassen- und Kreditkarten 
 Service-Nummern: Bank- bzw. Sparkassenkarte (EC)   01805 – 021021 

                             MasterCard                                      0800 – 8191040 
                             Visa Card                                         0800 – 8149100  
                                          

Herausgeber: Polizeiinspektion 22, Prinzregentenplatz 16, 81675 München. Druck: Eigendruck im Selbstverlag
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Schreinermeister Anton Haberl 
Anton Haberl 1910-1996, erlernte den Beruf des 
Schreiners, und brachte es auf Grund seiner 
Fähigkeiten bis zum Landesinnungsmeister. Er war ein 
geachteter Bürger der eigenständigen Gemeinde 
Oberföhring, die dann 1913 nach München 
eingemeindet wurde. 
Es gab einige Anekdoten aus dem Leben von Anton 
Haberl. 
Anton wollte sich auf seinem neuen Grundstück an der 
Oberföhringer Straße 161 ein Gartenhaus bauen, was 
für ihn als Schreiner keine größeren Umstände bereiten 

sollte. Doch beim Dach sah es schon anders aus. Er fand einen Blechschlosser, 
der ihm das gewünschte Dach fertigte. Anton H. fuhr mit seinem Privat-Pkw zur 
Klempnerei, um das Dach abzuholen. Es war zu groß, um es im Inneren des Pkw 
zu transportieren zu können. Da blieb nur eins übrig, er verfrachtete das Blech-
dach mit Hilfe der Arbeiter auf das Dach seines Pkw. Von Ladungssicherung 
schien Anton noch nichts gehört zu haben, von Sicherungsguten ebenfalls. Ob‘s 
die schon gab? Er fand im Kofferraum einige Expanderschnüre und mit diesen 
zurrte er das Blechdach auf sein Autodach. Er dachte bei sich, es wird schon 
gehen, bis er kurz vor seinem Ziel stark abbremsen musste. Die Schwerkraft 
spielte jedoch nicht mit. Ein Gegenstand, welcher in Bewegung ist, will in 
Bewegung bleiben und so rutschte das Blechdach von den windigen Expander-
schnüren gehalten über die Windschutzscheibe und Motorhaube genau vor die 
Füße eines vorbeifahrenden Radfahrers. Dieser fing sofort wie ein Rohrspatz zu 
schimpfen an. Die Reaktion von Anton Haberl war der Situation  entsprechend. 
„Was muast Du jetzt agrad mit deim Fahrradl daherkema“. 
In den Kriegsjahren um 1945 sollte er bei einem Kunden in Haidhausen eine 
Küche fertigen. Es wurden Pläne gezeichnet, die Küche mehrmals vermessen. 
Dann wurde versucht, das passende Holz zu finden, was zu dieser Zeit einige 
Schwierigkeiten bedeutete. Doch Anton fand immer einen Weg. Als das gesamte 
Holz beinander war, ging es an Werk. In der Werkstatt wurde alles fein säuberlich 
nochmals aufgebaut vermessen und kontrolliert. Die Maße auf dem Plan 
stimmten mit den gefertigten Werkstücken genauestens übereinander.  
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Man fuhr die Küche nach Haidhausen, wo sie eingebaut werden sollte. Es ging 
so weit alles gut, bis man einen Unterschrank in eine Nische schieben wollte. 
Doch da hackte es, Der Schrank ließ sich nicht in die Nische schieben. Man 
verglich die Maße an der Natur bzw. auf dem Plan. Alles korrekt. Bis ein Geselle 
die Nische innen ausmaß. 
Da hatte man den Salat. Die Nische lief konisch nach innen zu und war um 
mehrere Millimeter schmäler. Man setzte den Hobel an und nach einigen 
Stunden, ohne dass der Kunde es merkte, wurden Millimeter für Millimeter 
abgetragen, bis sich der Schrank in die Nische schieben ließ. Der Kunde bezahlte, 
doch Anton war mit sich und der Arbeit nicht zufrieden. Jedes Mal, wenn er an 
dem Haus vorbeikam, hatte er ein schlechtes Gewissen. Das änderte sich erst in 
einer Bombennacht 1945, als die Amerikaner Bombenangriffe auf München 
flogen und ein Bombentreffer das gesamte Haus zerstörte. Erst da fand seine 
Schreinerseele Ruhe. 
 
Im Jahr 1969 begann der spätere Galopptrainer Erich Pils *1951 eine Ausbildung 
bei dem Innungsmeister für das Schreinerhandwerk Anton Haberl als Möbel-
schreiner. 
Es war gleich in den ersten Tagen seiner Lehrzeit, als er eine Melodie pfiff, die 
ihm nicht aus den Sinn kam. Bei der wievielten Wiederholung der Melodie wurde 
er vom Schreinermeister Haberl aus seinen Gedanken gerissen. Denn Anton 
Haber frug ihn, den Pfeifer: “Pfeifst du morgen aa no?“. Als Erich dies bejahte, 
donnerte die sonore Stimme von Anton Haberl: “Dann hörst für Heute mit dem 
Pfeifen auf.“ 
Erich war so perplex, dass da einer war, der sein Pfeifen nicht für gut empfand 
und wollte sogleich die begonnene Lehre hinwerfen. Dem guten Zureden eines 
älteren Mitarbeiters der Schreinerei war es zu verdanken, dass Erich seine Lehre 
bis zum Ende durchzog. 
Seine Liebe zu den Pferden war ihm schon in die Wiege gelegt worden. Bevor er 
richtig gehen konnte, saß er schon sicher im Sattel. Man könnte meinen er sei mit 
Stutenmilch aufgezogen worden. 
Sein Berufsziel und Traumberuf war der des Architekten. Doch die Liebe zu den 
Pferden war um Vieles größer und so machte er sein Hobby zum Beruf. Er ließ 
sich zum Amateurreiter ausbilden und genoss die Schulen der Pferdeprofessoren: 
Konrad Keim, Carly Seifert und Eduard Sechser. 1977 legte er die Trainerprüfung 
ab. Mittlerweile hatte er in Riem unter den Galoppern einen Namen und begann 
am 1. Januar 1978 mit dem Pferdetraining und übernahm gleichzeitig den Stall 
von Eduard Sechser. Die Unternehmer wollten einen jungen Trainer, den Erich 
Pils jetzt abgab. Seine persönlichen Erfolge lassen einem den Hut ziehen. 14 Mal 
gewann er das Championat der Galopper. Im Jahr 1986 musste sich Erich Pils 
von der Championesse Jutta Mayer geschlagen geben. 
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